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Liebe Freunde, „GU – Gemeinsam Unterwegs“ (30)
unser letztes „GU“ endete mit dem Satz: „…wir sind zuversichtlich und gespannt, wie ER durchträgt und hilft!“
Nie hätten wir geahnt, dass unsere liebe Mutter Hoprich uns so unerwartet plötzlich am 25. Oktober verlassen würde und 
was für eine Herausforderung das Begleiten und Abschiednehmen sein wird! Das Begräbnis am Donnerstag, 3. November
steht noch bevor und wir vertrauen als große Familie auf SEINEN Trost und SEINE Durchhilfe! In den kommenden Monaten 
muss nun vieles geordnet – weitreichende Entscheidungen müssen getroffen werden. In all dem wissen wir uns getragen von 
der Liebe unseres auferstandenen HERRN und von Eurer Fürbitte. Wir DANKEN auch sehr herzlich für Eure überwältigen–
de Anteilnahme; jedes Lebenszeichen, ob Mail, Brief oder Anruf oder auch eine liebevolle Umarmung, bedeutet uns sehr viel!
Es tut einfach gut, wieder neu zu erleben, dass wir wirklich Teil der „weltweiten Familie Gottes“ sein dürfen!

Unterwegs…
Der kurze Reisedienst, der uns Anfang Oktober ins Schwabenland geführt hat, war für uns eine ganz große Ermutigung und 
wir denken gerne zurück an die Begegnungen, das Auffrischen von alten Freundschaften und an das letzte fröhliche Zusam–
mensein mit unserer Mutter und Oma Hoprich. Immer wieder ist es passiert, dass bei unseren Diensten jemand unerwartet 
vor uns stand mit den Worten: „Ihr mögt mich nicht persönlich kennen, aber ich bete jeden Tag für Euch!“

Gerne nehmen wir für das kommende Jahr Einladungen zu weiteren Reisediensten entgegen!

„Hilfe in der Krise“…
Nach unseren Einsätzen in D tauchten wir voll ein in unsere Burgenland–Welt. Hans–Georg war wieder im Einsatz mit der 
Krisenintervention. Ein Vater von zwei kleinen Kindern wollte sich wegen des andauernden Ehestreits das Leben nehmen –
völlig verstörte Kinder - die Ehefrau am Ende ihrer Kraft… Gerade in den letzten Tagen sind im Burgenland und Niederöster–
reich drei Familien auf furchtbare brutale Art „ausgelöscht“ worden… Wir sind oft SO schockiert darüber, was in den Familien 
abläuft! Wieviel Heilung für unser Land ist nötig und wieviel Licht in tief–dunklen Situationen brauchen unsere Leute hier!

„Hilfe für Ostafrika“…
heißt die Spendenaktion, die unser Gemeindebund in Österreich organisiert hat. Bisher konnten ca. €80.000 an Spenden
direkt in das Krisengebiet weitergeleitet werden (<www.hilfedieankommt.at>). Neben vielen kleineren und größeren Beträ–
gen von Einzelpersonen sammelten etliche Gemeinden ein spezielles Erntedankopfer ein. Hier eine Original–Rückmeldung 
aus einer unserer BEG–Gemeinden: „Erst mal vielen Dank für Eure schnelle Hilfe mit den Informationen über Ost–Afrika.
Nun sind wir ja eine kleine Gemeinde und viele meinten, sie hätten eh’ schon für Afrika gespendet und es würde von uns we–
nigen gar nicht viel gekauft oder gespendet werden... Im Vorfeld war die Planung für das Erntedankfest einfach ziemlich ent–
mutigend! Trotzdem waren wir aber dann am Sonntag total überwältigt von den vielen Sachspenden und den vollen Tischen.
Jeder hat sich gefreut und wollte seinen Beitrag leisten, so dass letztendlich allein aus Verkaufserlösen bzw. Spenden für 
Afrika €510,– zusammen gekommen sind. Das hätten wir nie gedacht! Gleichzeitig hatten wir aber auch unser regelmäßiges 
Opfer für gemeindliche Aufwendungen! Also, das Geld wird bald überwiesen werden und ich danke unserem Herrn Jesus, 
dass ER uns alle an diesem Sonntag so ermutigt hat!“

Wer betet mit?
Am kommenden Wochenende (6.–8. Nov.), nach dem Begräbnis unserer Mutter, nimmt Hans–Georg an wichtigen Sitzungen 
des europäischen Leitungskomitees der internationalen Missionsgesellschaft PIONEERS in Budapest, Ungarn teil. Viele 
Entscheidungen sollen dort getroffen werden und es braucht Weisheit und gegenseitiges kulturelles Verständnis bei den 
anstehenden Beratungen.
Am 11./12. Nov. findet in Bad Aussee die jährliche Delegiertenversammlung unseres österreichischen Gemeindebundes 
(BEG) statt. Als Team Auslandsmission (TAM) freuen wir uns, dass wir u.a. den Delegierten diesmal ein österreichisch–
kanadisches Ehepaar vorstellen dürfen. Familie Pingist steht in den Startlöchern für einen Langzeiteinsatz in Zusammen–
arbeit mit der Freiversammlungsmission (OAC) in Brasilien.
Margret ist Referentin am 12. Nov. bei einem Frauenfrühstück im Wiener Stadtteil Aspern („Hauptsache g’sund, oder?“).
Bitte betet speziell auch für ihre Freundin Thirza, die den musikalischen und Zeugnisteil der Veranstaltung bestreitet. Sie ist 
selber Krebspatientin und manchmal gesundheitlich recht angeschlagen.
Am Wochenende 19./20. Nov. haben wir neben einer Fortbildung in der Krisenintervention auch einen Predigtdienst in 
Tulln, Niederösterreich. Besonders bei der Fortbildung erbitten wir gute Kontakte und Gespräche mit den teilnehmenden 
Kollegen, die z.T. sehr weit vom christlichen Glauben entfernt sind! Bitte betet auch für das darauffolgende Wochenende 
(25.–27.), das für Hans–Georg ganz im Zeichen von verschiedenen Einsätzen in der Volksmission Nürnberg steht.

Wir hoffen, dass Ihr die Zeit des ausklingenden Jahres dankbar zurückschauend erlebt.
JESUS das Licht der Welt und die Vorfreude auf Weihnachten soll Euch das innere und äußere Novemberdunkel 
überstrahlen!

Wir freuen uns sehr, auch von Euren Gebetsanliegen zu hören!
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